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Die Landschaft des Kaukasus ist geprägt durch Orte, die als "heilig" bezeichnet oder betrachtet werden und
die sich sowohl in den christlich als auch in den muslimisch geprägten Regionen des Kaukasus befinden.
Das transdisziplinär ausgerichtete Projekt, das neben der Ethnologie auch Ansätze aus der Philologie,
Kunstgeschichte, Soziologie und Geschichtswissenschaft integriert, untersucht die Orte in ihrer Funktion
als soziale Knotenpunkte bei der Konstruktion und Bewahrung sozialer Netzwerke. Gearbeitet wird in fünf
Teams, die ihre Forschungen im Nordwest-Kaukasus, in Nord-Ossetien und Dagestan sowie in Armenien
und Georgien durchführen.

Projektbeteiligte

Prof. Dr. Kevin Tuite
Universität Jena
Philosophische Fakultät
Kaukasusstudien
Jena

PD Dr. Florian Mühlfried
Universität Jena
Philosophische Fakultät
Abteilung für Kaukasiologie
Jena

Prof. Dr. Levon Abrahamian
National Academy of Sciences of Armenia
Institute of Archeology and Ethnography
Yerevan
Armenien

Prof. Dr. Igor Kuznetsov
Kuban State University
Russian Federation
Center for Pontic and Caucasian Studies
Krasnodar
Russland

1



Prof. Dr. Paata Bukrashvili
Ilia State University
Tbilisi
Georgien

Dr. Vladimir Bobrovnikov
Russian Academy of Sciences
Institute of Oriental Studies
Moscow
Russland

Es werden die Institutionen genannt, an denen das Vorhaben durchgeführt wurde, und nicht die aktuelle Adresse.
27.09.2024

2


